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Lokale Aktionsgruppe Rheinhessen 

Vorstandsitzung, 19. Mai 2021 

TOP 4   Beratung und Bewertung über die im Projektaufruf eingereichten Vorhaben (Beschluss über Umlaufverfahren) 

 

Bewertung der eingereichten Projekte durch die LAG-Geschäftsstelle: Bewertungsvorschlag 

Beim 14. Projektaufruf der LAG Rheinhessen wurden zum Stichtag 11. April 2021 bei der Geschäftsstelle der LAG Rheinhessen folgende Projekt-Steckbriefe eingereicht. 

Das Budget beträgt laut Aufruf 480.000 € (davon 400.000 € ELER-Mittel und 80.000 € Landesmittel). 
 

 

 

Vorhaben Projektträger 
Brutto-Gesamt-

kosten 

Nettogesamt-

kosten 

Fördersatz 

in % 
Zuschuss 

davon  

ELER-Mittel 

davon  

Landesmittel 

V 1 Vermieter Coaching in Rheinhessen 
Rheinhessen-Touristik 

GmbH 
51.093,84 42.936,00 70 30.055,20 30.055,20 0 

V 2 
Mit dem Dinotherium unterwegs im Ur-

Rhein 

Ortsgemeinde Eppels-

heim 
102.185,32  60 61.311,19 61.311,19 0 

V 3 

Schaffung eines Erlebniswanderweges zur 

Verbesserung der touristischen Infrastruk-

tur der Ortsgemeinde Saulheim 

Ortsgemeinde Saul-

heim 
99.638,70  70 61.972,05 61.972,05 0 

V 4 
Toilettenanlage am Prämiumwanderweg 

Hiwwelroute Aulheimer Tal 

Ortsgemeinde Lons-

heim 
22.000,00  60 13.200,00 13.200,00 0 

V 5 

Errichtung einer Bio-Kompostier-Toiletten-

anlage für den Standort Römerturm am 

Rheinterassenweg / Lutherweg 1521 

Rhein-Selz-Tourismus 

e.V. 
17.907,00 15.049,00 40 6.019,60 4.514,70 1.504,90 
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V 6 
Wohnmobilstellplatz Weingut Schäfer 

Mettenheim 
Weingut Schäfer 44.714,00 37.575,00 30 11.272,50 8.454,38 2.818,13 

V 7 

Neubau von 5 Ferienwohnungen davon 4 

barrierefrei, durch Umnutzung einer land-

wirtschaftlichen Produktionshalle Gau 

Odernheim 

Julia Altmeier 450.000,00 378.151,26 30 113.445,38 85.084,03 28.361,34 

V 8 
Nutzungsänderung von Wohnraum zu Fe-

rienwohnungen Alsheim 
Johannes Balzhäuser 131.200,00 110.252,10 30 39.360,00 29.520,00 9.840,00 

V 9 

Poppenschenke - Weiterentwicklung und 

Außengestaltung einer gastronomischen 

Einrichtung 

Doris Mayer-Meiser 147.140,40 123.647,39 30 37.094,22 27.820,66 9.273,55 

V 10 Mobiler Weinstand Bodenheim 
Ortsgemeinde Boden-

heim 
35.000,00  60 21.000,00 21.000,00 0 

V 11 

Fotoprojekt Wein und Architektur Rhein-

hessen zur Förderung der weintouristi-

schen Attraktivität der Region auf dem so-

zialen Medium Instragram 

Rheinhessenwein e.V. 15.606,19  70 10.924,33 10.924,33 0 

V 12 
Geschichte genussvoll entdecken - Tradi-

tion und Weinkultur in Rheinhessen 

Institut für Geschicht-

liche Landeskunde an 

der Universität Mainz 

e.V.  

50.922,00  70 35.645,00 26.733,75 8.911,25 

V 13 

Dorfkirchenstraße "Mittleres Rheinhes-

sen" - QR-Code gestützte "Informations-

straße" zur In-Wertsetzung der histori-

schen Dorfkirchen der Verbandsgemein-

den Nieder-Olm und Wörrstadt 

VG Wörrstadt 120.000,00  70 84.000,00 84.000,00 0 

V 14 Historischer Rundweg Framersheim 
Ortsgemeinde  

Framersheim 
29.263,58  70 20.484,51 20.484,51 0 
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V 15 
Harxheim: Rundwege, Ortsdokumentation 

und Zeitzeugen 

Heimat- und Ver-

kehrsverein Harxheim 

e.V. 

215.781,00 181.329,00 70 100.735,00 75.551,25 25.183,75 

V 16 Rheingrün Hofgarten Westhofen 
Iris Leonhardt und 

Jürgen Süß-Leonhardt 
28.187,00 23.686,55 30 8.456,10 6.342,08 2.114,03 

 Summe   1.560.639,03   654.975,08 566.968,13 88.006,95 
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Basierend auf dem Verfahren zur Projektauswahl der LAG Rheinhessen werden die eingereichten Pro-

jekte zum einen auf ihre grundsätzliche Förderfähigkeit geprüft, zum anderen im Hinblick auf ihre För-

derwürdigkeit bewertet. Dieser Bewertungsvorschlag wird in der Auswahlsitzung vorgestellt und dient 

als Grundlage zur Diskussion im LAG-Auswahlgremium. 

 

Verfahren zur Projektauswahl 

 

A) Prüfung auf grundsätzliche Förderfähigkeit in der LAG-Geschäftsstelle 

1. Übereinstimmung mit den Zielen der ELER-VO, des EPLR EULLE und der LILE 

2. Mindestanforderungen der LAG an das Vorhaben 

(Alle Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird 

das Vorhaben nicht zum Auswahlverfahren zugelassen.) 

• Das Projekt entspricht der Strategie der LAG Rheinhessen 

• Die Projektträgerschaft ist klar 

• Die Finanzierung des Eigenanteils ist gesichert 

• Innerhalb der LEADER-Region oder Ausnahmetatbestand zur Überschreitung des Gebietes liegt 

vor 

• Das Projekt ist innovativ 

• Das Projekt aktiviert lokale Kräfte 

• Das Projekt ist nachhaltig ausgerichtet 

• Das Vorhaben ist grundsätzlich förderfähig? 

 

B) Bewertung der Förderwürdigkeit und Festlegung einer Punktbewertung sowie eines  

Förderansatzes durch die LAG bei der Auswahlsitzung 

In einem weiteren Schritt, dem Projektauswahlverfahren, wird die Förderwürdigkeit des Vorhabens 

geprüft. Dies erfolgt durch den Vorstand der LAG in einer Auswahlsitzung. 

Gemäß § 18 der Geschäftsordnung der LAG Rheinhessen erfolgt das Projektauswahlverfahren nach ei-

nem Punkteverfahren auf Basis der Projektauswahlkriterien und einem darauf basierenden gewichteten 

Punktesystem. Für jedes Auswahlkriterium können je nach Grad der Zielerreichung bis zu 10 Punkte 

vergeben werden: 

Beitrag zur Zielerreichung: 

Keiner Mäßiger Mittlerer Großer Vollständiger 

0 Punkte 2 Punkte 5 Punkte 8 Punkte 10 Punkte 
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Projektauswahlkriterien 

 

1. Umsetzung der Querschnittsziele 

• Regionale Identität stiften 

• Ehrenamtliche Strukturen stärken 

• Barrierefreiheit schaffen 

• Chancengleichheit ermöglichen 

• Kooperation unterstützen 

• Nachhaltigkeit erreichen 

• Zielgruppenorientiertes Marketing fördern 

(Höchstpunktzahl 70) 

 

2. Innovationsgehalt 

• Neuartig für die Gemeinde 

• Neuartig für die Region 

• Beispielwirkung über die Region hinaus 

(Höchstpunktzahl 30) 

 

3. Bedeutsamkeit für die Region 

• Wirkung innerhalb der Standortgemeinde 

• Projekt erstreckt sich über mehrere Gemeinden 

• Projekt hat gebietsübergreifende Wirkung 

• Einbindung in eine Gesamtmaßnahme oder Kooperation 

• Zusammenarbeit mit anderen LEADER Regionen 

(Höchstpunktzahl 50) 

 

Es können nur Projekte gefördert werden, die mindestens 55 Punkte erreichen (Schwellenwert).  

Eine Premiumförderung ist möglich, wenn das Projekt einen direkten Beitrag zur Erreichung von mindes-

tens drei Querschnittszielen gemäß Ziffer 6 der LILE leistet. Bei öffentlichen Trägern gilt zusätzlich, dass 

diese Projekte über Verbandsgemeindegrenzen umgesetzt werden müssen (Ziffer 9.1 der LILE). Wenn 

diese Voraussetzungen erfüllt sind, können bis zu 30 Punkte vergeben werden. Für Premiumförderung 

müssen 90 Punkte erreicht werden. 


